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A 188/2008 (BJD)
Auftrag Peter Brügger (FdP, Langendorf): Kostenwahrheit für Rettungseinsätze der
Feuerwehren bei Strassenverkehrsunfällen (03.12.2008)

Der Regierungsrat wird beauftragt, eine gesetzliche Regelung zu schaffen, damit die Auf-
wendungen der Stützpunktfeuerwehren für Rettungseinsätze bei Strassenverkehrsunfällen
auf Kantonsstrassen aus den Mitteln des Strassenunterhalts oder der Motorfahrzeugsteuer
entschädigt werden.

Begründung (03.12.2008): schriftlich.

Die Stützpunktfeuerwehren im Kanton Solothurn leisten bei Strassenverkehrsunfällen Ret-
tungseinsätze.
Für die Unfallrettung standen bisher Mittel von Bund und Kanton zur Verfügung. Diese wur-
den von der Solothurnischen Gebäudeversicherung (SGV) treuhänderisch verwaltet und dar-
aus die notwendigen Investitionen finanziert. Obschon diese Mittel nur für die Aufwendun-
gen der Nationalstrassen-Feuerwehren eingesetzt wurden, profitierte selbstverständlich auch
der Kanton davon, weil die gleichen Feuerwehren auch die Unfallrettung auf den Kantons-
strassen durchführen. Für diese Feuerwehren, die sowohl auf National- wie Kantonsstrassen
eingesetzt sind, konnten bisher die Einsatzkosten und die Investitionen aus diesem Fonds
bezahlt werden.
Im Rahmen des Nationalen Finanzausgleichs (NFA), wurde der bisher vom Bund geleistete
Beitrag an die Schadenwehren auf den Nationalstrassen um lediglich ca. Franken 25'000 er-
höht, der Kantonsanteil von ca. Franken 200'000 hingegen gestrichen. Diese Mittel fehlen der
SGV in Zukunft, um weiterhin die Einsatzkosten aber auch die hohen Investitionskosten für
Spezialgeräte und Fahrzeuge (Anteil Kantonsstrassen) finanzieren zu können.
Eine kantonale Regelung für die Kompensation der mit der Systemumstellung entstandenen
Deckungslücke wurde nicht getroffen. Dies führt dazu, dass in Zukunft die Träger der Feuer-
wehren für die Kosten aufkommen müssen. Es darf nicht sein, dass die Einwohnergemeinden
und die Hauseigentümer über ihre Prämien bei der SGV die Einsatzkosten und Investitionen
zukünftig finanzieren.
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